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An den Bürgermeister und 

Landeshauptmann von Wien 

Herrn Dr. Michael Häupl 

 

Lichtenfelsgasse 2, Stg. 5, 1. Stock 

1010 Wien 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister! 

Seit mehr als zwei Jahren bemühen sich viele Bürgerinnen und Bürger von Wien und ganz Österreich, das 

Areal des Otto-Wagner-Spitals am Steinhof in öffentlichem Besitz zu erhalten und den internationalen 

Schutz der UNESCO zu erreichen. 

Wie auch schon eine von der Bürgerplattform „Steinhof-erhalten“ an DI Christian Schuhböck (Alliance 

For Nature) in Auftrag gegebene Vergleichs- und Machbarkeitsstudie vom Juli 2012 zu dem Schluß 

kommt, entspricht das Gelände den Richtlinien (i) (ii) (iv) (vi) der UNESCO gemäß internationalem 

„Übereinkommen zum Schutz des Kultur- und Naturerbes der Welt“. 

Demzufolge ist eine Nominierung als UNESCO-Welterbestätte notwendig und dringend geboten, werden 

doch jetzt bereits Baumaßnahmen auf dem Areal des Otto-Wagner-Spitals gesetzt, deren Fortsetzung eine 

Eintragung in die UNESCO-Welterbe-Liste zunehmend erschweren würde. 

Diese Studie wurde im Rahmen einer Pressekonferenz vom 1. August 2012 öffentlich vorgestellt und am 

20. September 2012 an die VzBM
in
 Frau Mag. Maria Vassialkou, stellvertretend für Sie, übergeben. Bis 

zum heutigen Tag ist zu dieser Studie keine offizielle Stellungnahme der Stadt Wien abgegeben worden. 

Zu den einzelnen Aussagen öffentlicher Stellen der Stadt Wien zum Thema Weltkulturerbe wurde vom 

Verein „Initiative Steinhof“ eine fachliche Stellungnahme an DI Christian Schuhböck (Alliance For Na-

ture) in Auftrag gegeben. 

In dieser fachlichen Stellungnahme vom 12. März 2013 wird ausführlich auf Stellungnahmen öffentlicher 

Stellen der Stadt Wien eingegangen und deren Aussagen widerlegt bzw. korrigiert. 

Seit dem Jahr 2006 gab es bereits neun Anträge im National- und Gemeinderat. Allen gemeinsam ist die 

Ablehnung durch die sozialdemokratische Stadtregierung. 

Bisherige Anträge auf Welterbestatus Otto-Wagner-Spital im NR und GR 

 27. 06. 2006: Antrag GR Dr. Franz Ferdinand Wolf (ÖVP) (abgelehnt) 
 15. 12. 2006: Antrag GR DI Sabine Gretner (Grüne) (abgelehnt) 

 21. 10. 2011: Antrag GR Isabella Leeb (ÖVP) (abgelehnt) 
 15. 11. 2011: Antrag NR Dr. Belakowitsch-Jenewein (FPÖ) (abgelehnt) 
 23. 11. 2011: Antrag NR Mag. Wolfgang Gerstl (ÖVP) (abgelehnt) 
 29. 03. 2012: Antrag GR Anton Mahdalik (FPÖ) (abgelehnt) 
 24. 05. 2012: Antrag GR Anton Mahdalik (FPÖ) (abgelehnt) 
 13. 11. 2012: Antrag NR Dr. Belakowitsch-Jenewein (FPÖ) (abgelehnt) 
 25. 06. 2013: Antrag GR Anton Mahdalik (FPÖ) (abgelehnt) 

3. Juli 2013 

Weltkulturerbe Otto-Wagner-Spital am Steinhof 
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Ing. Gerhard Hadinger 

Petition gemäß dem „Gesetz über Petitionen in Wien“ 

Am 9. April 2013 wurden 4.048 Unterstützungserklärungen der Petition gemäß dem „Gesetz über Petitio-

nen in Wien“ zur Nominierung des Otto-Wagner-Spitals als potentielle UNESCO-Welterbestätte“ bei der 

MA 62 abgegeben. 

Am 13. Mai 2013 haben wir zusätzliche 866 Unterstützungserklärungen bei der MA 62 abgeben können. 

Derzeit liegen weitere 291 Unterstützungserklärungen bei uns auf und täglich werden es mehr. 

In Summe haben sich bisher 5.205 Wiener Stimmen, öffentlich für die Nominierung des Otto-Wagner-

Spitals als potentielle Welterbestätte ausgesprochen. 

Wie aus der zweiten Sitzung des Petitionsausschusses bekannt geworden ist, wurde ein Antrag der Oppo-

sition, dass Sie, sg. Herr Bürgermeister, zu dieser Petition Stellung nehmen sollen, von den Sozialdemo-

kratischen und Grünen Ausschussteilnehmern abgelehnt. 

Wir gehen von der Annahme aus, dass Sie, der sich ja bereits mehrmals im Gemeinderat für den Schutz 

und Erhalt des Otto-Wagner-Areals ausgesprochen hat, nicht der Linie des Petitionsausschusses entspre-

chen und ersuchen Sie um eine öffentliche Stellungnahme zu dieser Petition. 

Allgemeine Unterstützungserklärungen zur Rettung von Steinhof 

Bis zum heutigen Tag haben sich bereits nachfolgende Anzahl von Personen zum Erhalt dieses herrlichen 

Jugendstilareals ausgesprochen: 

 56.715 Personen aus dem In- und nahen Ausland haben unsere Forderungen bereits unterzeichnet 

o  Das Jugendstiljuwel Steinhof samt Parkanlage muss unzerstört erhalten bleiben! 

o  Die Anlage muss in öffentlichem Eigentum bleiben und weiter sozialen Aufgaben dienen! 

o  Keine neuen Verkehrserreger im Nahbereich des Wienerwaldes! 

o  Seriöse, transparente Erstellung eines Gesamtkonzepts für die weitere Nutzung des Areals! 

 5.981 Personen haben die internationale, von Frau MMag. Ulrike Schmid initiierte 

AVAAZ-Bürgerpetition, zur Nominierung des Jugendstilensembles am Steinhof als Welter-

bestätte unterzeichnet. 

 5.205 Bürgerinnen und Bürger der Stadt Wien haben bereits die Petition gemäß dem  

Gesetz über Petitionen in Wien zur „Nominierung des Otto-Wagner-Spitals als potentielle 

UNESCO-Welterbestätte“ unterschrieben (wie oben angeführt). 

Im Namen aller besorgten Bürgerinnen und Bürger ersuche ich Sie, sich der Bewahrung des Otto-Wagner-

Areals vor der Zerstörung anzunehmen und sich für die Nominierung als Welterbestätte einzusetzen, da 

nur dann das gesamte Areal vor der Zerstörung bewahrt werden kann. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ing. Gerhard Hadinger 

Anlage: Kopie „Fachlichen Stellungnahme“ von DI Schuhböck 

 Kopie „Übernahmebestätigung MA 62“ vom 9.4.2013 

 Kopie „Übernahmebestätigung MA 62“ vom 13.5.2013 


